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Mit Praxiswissen 
Forstprofi werden
Das Kursprogramm der Bayerischen Waldbauernschule für 
2025 bietet wieder eine bunte Auswahl an Kursen an.

Waldbesitzerinnen und Waldbe-
sitzer sind es gewohnt, in langen 
Zeiträumen zu denken und zu pla-
nen. Allerdings kommt es bei der 
Waldbewirtschaftung immer öfter 
zu kurzfristigen „Feuerwehreinsät-
zen“: Borkenkäfer, Stürme, Schnee-
bruch und Trockenheit zwingen 
zu außerplanmäßigen Holzernte-
maßnahmen und erfordern eine 
vorzeitige Verjüngung von Wald-
beständen. Wie man mit diesen 
Situationen umgeht, aber auch 
versuchen kann, diesem „Hamster- 
rad“ zu entkommen, steht bei den 
Kursen der Waldbauernschule 
neben weiteren Fachthemen im 
Vordergrund.  
Seit Gründung der Waldbauern-
schule zählt der dreiwöchige 
„Grundkurs Waldwirtschaft“ zu 

Waldtechnikkursen der Waldbau-
ernschule im Vordergrund. Neu ist 
der 2-Tages-Kurs „Seilunterstützte 
Fällung mit der Spillwinde mit Kö-
nigsbronner-Anschlagtechnik und 
Darmstädter Seilzugtechnik“.

Vom Spillwindeneinsatz  
bis zum Führen von Harvestern
Spillwinden werden als kleine, 
kompakte Helfer bei der Waldar-
beit immer beliebter, jedoch gilt 
auch hier: „gewusst – wie“, denn 
es ist einiges für einen unfallfrei-
en Einsatz zu beachten. Erstmals 
im Programm ist außerdem der 
Schnupperkurs „Bedienen von 
Forstmaschinen“ – zuerst kann an 
Forstmaschinensimulatoren und 
dann auf einem echten Harvester 
und Forwarder ausgetestet wer-
den, ob man ein Talent als Forst-
maschinenführer hat. 
Wer die Anschaffung einer Seilwin-
de oder eines Rückewagens plant 
oder Wert auf eine ordnungsge-
mäße Pflege seiner Gerätschaften 
legt (was eigentlich jeder sollte), 
dem können die Tageskurse „Seil-
winden-Technik“ und „Rückewa-
gen-Technik“ empfohlen werden. 
Und natürlich werden im Jahr 2025 
auch wieder professionelle Motor-
sägenkurse angeboten, ob für Ein-
steiger oder Fortgeschrittene. Auch 
ein Pferderückekurs kann besucht 
werden.
Der Gesellschaft das Thema Wald-
bewirtschaftung näherzubrin-
gen, wird immer wichtiger. Damit 
das methodisch gelingt, wird für 
Waldbesitzerinnen und Waldbe-
sitzer, aber auch Beschäftigte von 
Forstwirtschaftlichen Zusammen-
schlüssen der Tageskurs „So geht 
Kommunikation“ angeboten. Wem 
die Arbeit über den Kopf zu wach-
sen droht, der kann den Kurs „Für 
gestresste Zeitgenossen: Ein Tag 
der gut tut und viel bringt“ auspro-
bieren und Stressbewältigungs-
strategien sowie Burnout-Präven-
tion kennenlernen. 
Eine aktive, unfallsichere Pflege 
und Bewirtschaftung der Wälder 
dient auch dem Gemeinwohlinte-
resse. Deshalb investiert der Frei-
staat Bayern in die Fortbildung von 
Waldbesitzern und ermöglicht ih-
nen eine vergünstigte Kursteilnah-
me an der Waldbauernschule. 
Die Zahl der Kursplätze ist je-
doch beschränkt, denn neben 
der Waldbesitzerfortbildung ist 
die Ausbildung von Forstwirtin-
nen und Forstwirten ein stark 
wachsendes Aufgabenfeld der 
Waldbauernschule. 
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den Klassikern. Er kann auch in 
einzelnen Wochenmodulen über 
einen längeren Zeitraum absol-
viert werden. Hofnachfolgern 
und besonders interessierten Pri-
vatwaldbesitzern gibt er das nöti-
ge Rüstzeug mit, den eigenen Wald 
zukunftsgerichtet zu entwickeln.
Speziell an Waldbesitzerinnen rich-
tet sich der 2-Tages-Kurs „Frauen-
power für den Wald“: Hier geht es 
um Waldbegründung, alternative 
Baumarten, Holzvermarktung und 
weitere Themenschwerpunkte. 
Auch die mögliche ehrenamtliche 
Arbeit in einer Waldbesitzerverei-
nigung oder Forstbetriebsgemein-
schaft wird beleuchtet. 
Wer für seinen Waldbestand ei-
nen konkreten Maßnahmenplan 
mit Kartenwerk erstellen will, ist 
beim 3-Tages-Kurs „Einfach digitale 
Bewirtschaftungspläne und -kar-
ten selbst erstellen“ richtig. Der 
2-Tages-Kurs „Aktuelles für Forst-
liches Personal des Körperschafts- 
und Großprivatwaldes“ nimmt 
unter anderem die forstlichen För-
dermöglichkeiten, das Vertragsna-
turschutzprogramm Wald und den 
flächeneffizienten Waldumbau in 
den Blick.

Auch Online-Kurse gehören  
zum festen WBS-Programm 
In der Coronazeit entstanden, ge-
hören Online-Kurse mittlerweile 
zum festen Programm der Wald-
bauernschule. Der (kostenfreie) 
Kurs „Grundkenntnisse für ‚neue‘ 
Waldbesitzende in 100 Minuten“ 
vermittelt wichtige Basisinforma-
tionen zu den Rechten und Pflich-
ten von Waldbesitzern, aber auch, 
wo man Hilfe bekommt. Zusätz-
lich können einem Förster „vom 
Sofa aus“ Fragen gestellt werden. 
Auch zu den Themen „Waldnatur-
schutz“ sowie „Wiederbestockung 
von Schadflächen“ gibt es kompak-
te Online-Angebote. 
Die sichere, ergonomische und ef-
fiziente Waldarbeit steht bei den 

Alle Kurse im Überblick

Das neue Kursprogramm mit allen Angebo-
ten findet sich ab sofort auf der Homepage 
der Waldbauernschule unter www.wald-
bauernschule.de. Dort ist im WBS-Shop 
auch die Kursanmeldung möglich – alter-
nativ kann die Anmeldung auch telefonisch 
unter 09441 6833-0 erfolgen. Als Druckver-
sion gibt es das Kursprogramm bei vielen 
Forstwirtschaftlichen Zusammenschlüssen 
und ÄELF oder es kann direkt bei der Wald-
bauernschule angefordert werden. www.waldbauernschule.de
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Aktuelle Kurse
12.11. Online-Kurs: 
Grundkenntnisse für 
„neue“ Waldbesitzende in 
100 Minuten
2. – 6.12. Grundkurs 
Baustein 1 Waldbau
16. – 20.12. Grund-
kurs Baustein 3 
Waldwirtschaft/
Vertiefung
Anmeldung telefonisch 
unter Tel. 09441 68330 
oder über Onlinebu-
chung auf www.wald-
bauernschule.de. 

Von der Kettensäge bis zum Rückewagen: Forsttechnik richtig und 
sicher einsetzen – aber auch richtig pflegen und warten. Das alles 
kann man in der Waldbauernschule lernen.
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